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Editorial

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser!

Die Winterpause gehört nun der Vergangenheit 
an, obwohl in den Skigebiete z.T. noch sehr viel 
Schnee liegt. Das vorliegende Klub-Organ ent-
hält überdurchschnittlich viele Beiträge, was 
mich natürlich sehr freut. Ein Dankeschön allen 
«Schreiberlingen», welche für ein abwechs-
lungsreiches Klubheft beigetragen haben.

Während den Wintermonaten ist im Verein eini-
ges über die Bühne gegangen:
–	 Unsere Buvette erstrahlt in neuem Glanz, 

dafür ist die Arbeitsgruppe «FC Bethlehem Future» verantwortlich (siehe dazu 
den Bericht in dieser Nummer). Dazu wurde im Hinblick auf die Saison 24/25 
ein neuer Trainer sowie ein Sportchef verpflichtet.

–	 Unser Spielfeld wird neu durch LED-Lampen ausgeleuchtet.
–	 Der Zugang von neuen Spielerinnen und Spielern ist nach wie vor gross. Be-

sonders im Kinderfussball sowie bei den Juniorinnen herrscht ein regelrechter 
Boom. Die Meisterschaften werden 22 Teams in Angriff nehmen.

–	 Unser Verantwortliche für Sponsoring konnte in den Wintermonaten einige 
neue Sponsoren an Land ziehen (etliche neue Inserate zeugen davon).

–	 Die Vorbereitungen für das Bern-West-Fest (24.–26. Mai 2024) sind schon 
bald einmal abgeschlossen, sodass wir noch auf gutes Wetter und viele Besu-
cher hoffen können.

Weitere News findest du in der entsprechenden Rubrik.

An dieser Stelle sei der Arbeitsgruppe FCB-Future, allen Vorstandsmitgliedern und 
Funktionären für ihren grossen Einsatz zum Wohle des FC Bethlehem herzlich 
gedankt.

Ich wünsche allen Teams eine erfolgreiche und unfallfreie Saison und freue mich, 
wieder viele bekannte Gesichter am Spielfeldrand oder in der Buvette anzutreffen.

� Bruno Walker (Redaktor Klub-Organ)
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Seite des Präsidenten

Liebe Vereinsmitglieder

Im Winterhalbjahr wurde nebst den Trainingseinheiten 
und Testspielen neben dem Platz sehr viel gearbeitet. 
Das Team um Markus Gerber hat die Winterpause ge-
nutzt, um unser Clubhaus auf Vordermann zu brin-
gen. Die Auffrischung ist sehr gut gelungen und das 
Clubhaus strahlt nun mehr Gemütlichkeit aus. Wir 
danken Markus und seinen Helfern für die vielen 
Stunden, welche sie für die Renovation aufgewendet 
haben. Für mich sind solche Aktionen nicht selbstverständlich und ich schätze 
solche Einsätze sehr. Merci.

Im Weiteren arbeitet unsere Sportkommission im Hintergrund an der Zukunft 
unserer Männerabteilung. Leider hatten wir in den vergangenen Jahren sportliche 
Abstiege zu verschmerzen. Wir wollen nun einen Neustart wagen, zum Teil auch 
mit neuen Leuten, die zum Verein stossen werden. Uns ist bewusst, dass dadurch 
vorübergehend auch etwas Unsicherheit oder Unruhe entstehen kann. Wir wer-
den aber alles versuchen, dass sich dabei niemand ausgestossen fühlt. Es ist nicht 
unser Ziel, langjährige wichtige Personen im Verein zu brüskieren. Trotzdem sind 
wir zum Schluss gekommen, dass es einige Veränderungen braucht, damit wir 
wieder mehr Aufwind bekommen.

An dieser Stelle möchte ich Javier Legris herzlich für seine jahrelange Tätigkeit 
als Trainer beim FCB danken. Javier hat sich entschieden, das Amt als Trainer der 
ersten Mannschaft vor dem Rückrundenstart niederzulegen. Javier, du bist einer 
von uns und wirst immer dazu gehören.

Vom 24. bis 26. Mai 2024 findet das Bern West Fest statt. Wie immer müssen 
die Mitglieder diverse Einsätze leisten. Ich danke bereits jetzt für Eure Hilfe an un-
serem Event. Bitte reserviert euch das Wochenende dafür. Dieses Fest ist nach wie 
vor sehr wichtig für unseren Verein und hilft, unsere Finanzen im Lot zu halten.

Sportlich hoffe ich auf eine tolle Rückrunde. Unsere erste Männermannschaft hat 
bekanntlich auf dem ersten Platz überwintert. Es wäre schön, wenn es am Ende 
der Saison auch so sein wird. Bei den Frauen geht es darum, mit einer guten 
Rückrunde den Ligaerhalt zu schaffen. Ich wünsche euch dabei viel Glück. Ebenso 
wünsche ich allen Junior/-innen Teams eine schöne Rückrunde und viel Spass 
beim Fussballspielen.� Schübi
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Einladung

zur ordentlichen Hauptversammlung 2024 
des FC Bethlehem
Datum:     Freitag, 6. September 2024

Zeit:          19 Uhr

Ort:           Restaurant Tscharnergut
		  Waldmannstrasse 21, 3027 Bern (Saal)

TRAKTANDEN
11.	Begrüssung und Appell
12.	Wahl der Stimmenzähler
13.	Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 
	 vom 8. September 2023
14.	Mutationen (Mitgliederbestand)
15. Entgegennahme der Jahresberichte:	 – Präsident
		  – Junioren
		  – Frauen, Juniorinnen
		  – Finanzchef
		  – Rechnungsrevisoren
16. 	Décharge-Erteilung an Vorstand
17.	Wahl der Rechnungsrevisoren
18.	Vorlage des Budgets 2024/25
19.	Anträge
10.	Ehrungen
11.	Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 14 Tage vor der HV schriftlich dem Präsidenten 
einzureichen.

Die Hauptversammlung ist für alle Aktiven obligatorisch, die Passivmitglieder sind 
herzlich willkommen!

Vorstand FC Bethlehem 
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FC Bethlehem – Protokoll HV
FC Bethlehem

Protokoll der Hauptversammlung vom 8. September 2023 im Restaurant 
Tscharnergut

Beginn:	19.00 h
Ende:	 19.42 h

Protokoll: Rolf Ruprecht 

1.	Begrüssung und Appel 
Der Präsident, Jörg Schüpbach, begrüsst die anwesenden Mitglieder-Innen und 
dankt für das Erscheinen. 

2.	Wahl der Stimmzähler
Marino Mari wird zum Stimmenzähler auserkoren und gewählt.

3.	Genehmigung des Protokolls der letzten HV vom 9. September 2022
Das auf den Tischen aufgelegte und im Klub-Organ publizierte Protokoll der letz-
ten HV wird einstimmig genehmigt.

4.	Mutationen
Mitgliederstand per 31.05.2023
Aktive/Senioren/Veteranen	 86	 –23
Junioren/Juniorinnen	 297	 +47
Passive/Donatoren	 123	 +2
Ehren- und Freimitglieder	 44	 0
Treuemitglieder	 3	 0
Total	 553	 +26

5.	Entgegennahme der Jahresberichte
Die Jahresberichte des Präsidenten und der Jahresabschluss von unserem Kassier 
werden vor der Versammlung an die anwesenden VereinsmitgliederInnen zum 
Durchlesen ausgeteilt. Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig ange-
nommen. 

Bruno Walker erläutert detailliert die Jahresrechnung 2022/23, welche mit einem 
Gewinn von CHF 22'216.73 abschliesst. Der Gewinn war dieses Jahr aus er-
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klärbaren Gründen tiefer (neues Mobiliar in der Buvette sowie Anpassung der 
Trainer-Honorare). Wäre das Sponsoring für unser Fest nicht mit einem so hervor-
ragenden Ergebnis herausgekommen, hätte das Fest auch in diesem Jahr keinen 
Gewinn abgeworfen. Das OK des BWF überlegt sich, wie die Fixkosten künftig 
gesenkt werden können.
Dominic Nissille liest den Revisionsbericht vor. Die Jahresrechnung sowie der 
vorgelesene Revisorenbericht werden einstimmig genehmigt. Der Vorstand wird 
entlastet. Der Präsident dankt Bruno Walker und Fabio di Furia für die saubere 
Arbeit und Buchführung.

6.	Wahl des Vorstandes
Stefano Campanella (Verantwortlicher Juniorinnen), Gjanij Ajgeraj (Protokoll), 
Daniel Pürro (Spiko), Tunay Akcasayar (Werbung) Fabio Di Furia (Abschluss/ 
Finanzen) und Rolf Ruprecht (Frauenverantwortlicher) haben den Vorstand in der 
erwähnten Funktion verlassen. 

Die verbleibenden Vorstandsmitglieder-Innen wurden einstimmig wieder für zwei 
Jahre gewählt:
Präsident	 Jörg Schüpbach
Vize-Präsident	 Markus Gerber
Finanzchef	 Bruno Walker
Mitglieder. Kassier	 Daniel Zwahlen
Verantwortlicher Material	 Thomas Zaugg
J&S Coach	 Uri Schübach
Schiedsrichter – KIFU	 Lutz Willms
Junioren Obmann – Clubadministrator	 Juray Tokos

Neu in den Vorstand gewählt wurden:
Marketing Verantwortlicher	 Pascal Fiechter
Juniorinnen- und Frauen-Verantwortlicher	 Marino Mari
Protokoll	 Rolf Ruprecht

7.	Wahl der Rechnungsrevisoren
Dieses Jahr war es recht harzig, einen neuen Revisor zu finden. Nach einem 
kurzen Überspringen von diesem Traktandum konnten wir dann doch noch zwei 
Frauen finden und als Ersatz-Revisorinnen wählen.
1.	Revisor Dominic Nissille
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2.	Simon Kiener
Ersatz-Revisorinnen: Alessia Moroni und Ramona Hofer

8.	Vorlage des Budgets 2022 /23
Es wurde ein Budget mit den Geschäftsabschlüssen der letzten beiden Jahre er-
stellt. Ziel ist es, eine schwarze Null zu schreiben.

9.	Anträge
keine

10.	Ehrungen
Eine sehr treue Seele, Daniel Pürro, hat leider seinen Rücktritt aus dem Vorstand 
gegeben. Über Jahre hat er das erste Herrenteam ganz nah begleitet und wollte 
für sie immer das Beste. Die letzten 20 Jahre hat Dänu unseren Verein bei unzäh-
ligen Sitzungen beim Verband vertreten. Er hat unzählige Spielerpässe gelöst und 
sicher fast soviele wieder storniert. Für Spielansetzungen, Verschiebungen oder 
Absagen musste man sich bei Dänu melden. Für eine fundierte Auskunft welche 
rund um den Verein/Verband waren, war auch er die erste Ansprechperson. Auch 
war er (und sicher auch in Zukunft) ein gern gesehener Gast in unserer Buvette. 
Bei den Senioren wird auch weiterhin mittrainieren und den Teamgeist pflegen.
Dänu verlässt zwar den Vorstand und seine offizielle Funktion als SPIKO, dürfen 
aber sicher in einem vernünftigen Mass sein Fachwissen bei Bedarf abfragen.
Als Anerkennung und mit grosser Dankbarkeit für sein aufopferndes Engage-
ment beim FC Bethlehem wurde Daniel Pürro, unter grossem Applaus zum Eh-
renmitglied in diesem Verein gewählt.

11. Anträge
keine

12.	Verschiedenes
Elmaze Sinani schlägt vor eine 360-Grad Kamera anzuschaffen damit wir unsere 
Spiele aufnehmen können. Der Vorstand prüft den Vorschlag….

Der Präsident schliesst die Hauptversammlung und wünscht allen eine gute und 
unfallfreie Saison.

Bern, 12.09.2023� Rolf Ruprecht
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FC Bethlehem Future
Ambitiöse Entwicklung des FC Bethlehem mit einer motivierten und hoch 
engagierten Arbeitsgruppe
Aufgrund der Entwicklung der sportlichen Situation bei der/den Herren Mann-
schaft(en), der schlechten Integration von Junioren in die Aktivmannschaft(en) 
sowie mangelnder Vereinskultur wurde im letzten Quartal 2023 eine Arbeits-
gruppe FC Bethlehem Future in Abstimmung mit dem Vorstand gebildet. Diese 
Arbeitsgruppe ist seit einigen Monaten in der Bearbeitung und Umsetzung ver-
schiedener Aufgaben und Arbeitspaketen. Wir möchten hier die Gelegenheit 
nutzen, dich über dieses Vorhaben zu informieren. 

Die Arbeitsgruppe: 
Michael Hirsiger (Trainer D-Junioren), Pascal Fiechter (Trainer C-Junioren und 
Vorstandsmitglied Sponsoring), Michael Ramseier (Trainer Senioren 40+ und 
Donatorenpräsident), René Theiler (Co-Trainer Senioren 40+), Giuliano De 
Febis (Trainer B-Junioren und neuer Sportchef Herren) und Markus Gerber (Trai-
ner B-Junioren und Vorstandsmitglied als Vizepräsident).

Stehend von links: 
René Theiler, 
Giuliano De Febis, 
Patrick Dürig, 
Markus Gerber, 
Michael Ramseier

Untere Reihe von 
links: 
Michael Hirsiger, 
Pascal Fiechter
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Der Fokus und das Zielbild:
Die Arbeitsgruppe FC Bethlehem Future fokussiert sich momentan schwerge-
wichtig um die Entwicklung im Herrenfussball, den Perspektiven der Junioren und 
die Kultur in diesen Mannschaften.

Die Priorisierung liegt deshalb auf den Herren und Junioren, da dort der Hand-
lungsbedarf akuter ist als bei den Frauenteams. Der Vorstand und deren Mitglie-
der sind neben dieser Arbeitsgruppe bestrebt, auch bei den Juniorinnen- und 
Frauenteams gute Rahmenbedingungen zu schaffen und zudem können gewisse 
Themen, die in der Arbeitsgruppe erarbeitet werden, sowohl für die Frauen- und 
Herrenabteilung von Nutzen sein. 

Zielbild 2024 bis 2029:
•	Mehrere Aktivteams bei den Herren
•	1. Mannschaft Herren in der 2. Liga
•	Leistungsprinzip
•	Integration Spieler aus Juniorenabteilung
•	Familiär
•	Ambitiös
•	Fairplay
•	Stolz 	  

Mission
•	Quartierverein mit Ambitionen

Stossrichtungen
•	Wir priorisieren die Aufstockung der aktiven Männermannschaften.
•	Wir fördern unsere Junioren:innen nachhaltig mit dem Ziel diese in die Aktiven 

zu überführen.
•	Vereinsabgänger:innen kommen gerne wieder zurück, wenn es für den «Spitzen

fussball» nicht gereicht hat
•	Wir binden unsere Trainer:innen kulturell besser im Verein ein und entschädigen 

diese gut, mit dem Ziel, längerfristiger Zusammenarbeiten und Stabilität.
•	Wir investieren in die Bindung der Mitglieder und Sponsoren. Wir wollen des-

halb auf unterschiedlichen Ebenen wirken. Z.B. Social Media (Instagramm, 

FC Bethlehem Future – ambitiöse Entwicklung des FC Bethlehem mit einer 
motivierten und hoch engagierten Arbeitsgruppe 

 
Aufgrund der Entwicklung der sportlichen Situation bei der/den Herren Mannschaft(en), der schlechten 
Integration von Junioren in die Aktivmannschaft(en) sowie mangelnder Vereinskultur wurde im letzten 
Quartal 2023 eine Arbeitsgruppe FC Bethlehem Future in Abstimmung mit dem Vorstand gebildet. Diese 
Arbeitsgruppe ist seit einigen Monaten in der Bearbeitung und Umsetzung verschiedener Aufgaben und 
Arbeitspaketen.  
Wir möchten hier die Gelegenheit nutzen, dich über dieses Vorhaben zu informieren.  

Die Arbeitsgruppe:  
Michael Hirsiger (Trainer D-Junioren), Pascal Fiechter (Trainer C-Junioren und Vorstandsmitglied 
Sponsoring), Michael Ramseier (Trainer Senioren 40+ und Donatorenpräsident), René Theiler (Co-
Trainer Senioren 40+), Giuliano De Febis (Trainer B-Junioren und neuer Sportchef Herren) und Markus 
Gerber (Trainer B-Junioren und Vorstandsmitglied als Vizepräsident). 

Der Fokus und das Zielbild: 
Die Arbeitsgruppe FC Bethlehem Future fokussiert sich momentan schwergewichtig um die Entwicklung 
im Herrenfussball, den Perspektiven der Junioren und die Kultur in diesen Mannschaften.  
Die Priorisierung liegt deshalb auf den Herren und Junioren, da dort der Handlungsbedarf akuter ist als 
bei den Frauenteams. Der Vorstand und deren Mitglieder sind neben dieser Arbeitsgruppe bestrebt, 
auch bei den Juniorinnen- und Frauenteams gute Rahmenbedingungen zu schaffen und zudem können 
gewisse Themen, die in der Arbeitsgruppe erarbeitet werden, sowohl für die Frauen- und 
Herrenabteilung von Nutzen sein.  

Zielbild 2024 bis 2029: 
• Mehrere Aktivteams bei den Herren 
• 1. Mannschaft Herren in der 2. Liga 
• Leistungsprinzip 
• Integration Spieler aus 

Juniorenabteilung 
• Familiär 
• Ambitiös 
• Fairplay 
• Stolz 

 
 
Mission 

• Quartierverein mit Ambitionen 
 

Stossrichtungen 
• Wir priorisieren die Aufstockung der aktiven Männermannschaften. 
• Wir fördern unsere Junioren:innen nachhaltig mit dem Ziel diese in die Aktiven zu überführen. 
• Vereinsabgänger:innen kommen gerne wieder zurück, wenn es für den «Spitzenfussball» nicht 

gereicht hat 
• Wir binden unsere Trainer:innen kulturell besser im Verein ein und entschädigen diese gut, mit 

dem Ziel, längerfristiger Zusammenarbeiten und Stabilität. 
• Wir investieren in die Bindung der Mitglieder und Sponsoren. Wir wollen deshalb auf 

unterschiedlichen Ebenen wirken. Z.B. Social Media (Instagramm, Facebook usw.), Clubbeizli, 
Sponsoren-, und Donatorenapéros, Junioren Events, Vereinsanlässe etc. 
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	 Facebook usw.), Clubbeizli, Sponsoren-, und Donatorenapéros, Junioren Events, 
Vereinsanlässe etc.

 
Die aktuellen Arbeitspakete und die groben Inhalte der Arbeitspakete:

Kurzfristige Ziele:
•	 Mindestens 2 Aktivteams Herren ab der Saison 24/25.
•	 Aufstieg Herren in die 4. Liga (Saison 23/24 oder 24/25) und dann möglichst 

schnell den Aufstieg in die 3. Liga realisieren.
•	 Sportliche und inhaltliche Verbesserung der Juniorenabteilung.

Es gibt viel zu tun – wir packen es an und freuen uns über Verstärkung!
Wir konnten schon einiges an Aufgaben und Arbeitspaketen erledigen. So wurden 
die Rollenbeschriebe für Sportchef und Trainer erstellt und finalisiert, ein neuer 
Trainer und ein Sportchef engagiert (die Vorstellung von Patrick Dürig, Trainer, 
und Giuliano De Febis, Sportchef, findest du in dieser Cluborgan Ausgabe), die 
Rückgewinnung von Spielern aufgegleist, eine tolle FC Bethlehem Weinaktion 
erfolgreich umgesetzt, das Clubhaus verschönert und optimiert und vieles mehr. 
Trotz der diversen erledigten Themen stehen wir noch am Anfang unseres Future 
Programms und es warten noch viele spannende Aufgaben und weitere Arbeits-
pakete auf uns. Damit wir die vielen aktuellen und künftigen Themen in nütz-
licher Frist umsetzen können, würden wir uns riesig freuen, wenn «DU» unser 
Team erweitern würdest und mit hilfst, den FC Bethlehem bei seinen ambitiösen 
Zielen zu unterstützen. Bei Interesse kannst du dich gerne persönlich an eines 
der genannten Arbeitsgruppenmitglieder wenden oder schreibst eine Mail an 
m.ramseier@vtxmail.ch. Wir freuen uns auf dich!
� Sportliche Grüsse und Hopp FC Bethlehem vom Future Team

Die aktuellen Arbeitspakete und die groben Inhalte der Arbeitspakete: 

 

 

Kurzfristige Ziele: 
• Mindestens 2 Aktivteams Herren ab der Saison 24/25. 
• Aufstieg Herren in die 4. Liga (Saison 23/24 oder 24/25) und dann möglichst schnell den Aufstieg 

in die 3. Liga realisieren. 
• Sportliche und inhaltliche Verbesserung der Juniorenabteilung. 

 

Es gibt viel zu tun – wir packen es an und freuen uns über Verstärkung! 
Wir konnten schon einiges an Aufgaben und Arbeitspaketen erledigen. So wurden die Rollenbeschriebe 
für Sportchef und Trainer erstellt und finalisiert, ein neuer Trainer und ein Sportchef engagiert (die 
Vorstellung von Patrick Dürig, Trainer, und Giuliano De Febis, Sportchef, findest du in dieser Cluborgan 
Ausgabe), die Rückgewinnung von Spielern aufgegleist, eine tolle FC Bethlehem Weinaktion erfolgreich 
umgesetzt, das Clubhaus verschönert und optimiert und vieles mehr.  

Trotz der diversen erledigten Themen stehen wir noch am Anfang unseres Future Programms und es 
warten noch viele spannende Aufgaben und weitere Arbeitspakete auf uns. Damit wir die vielen aktuellen 
und künftigen Themen in nützlicher Frist umsetzen können, würden wir uns riesig freuen, wenn «DU» 
unser Team erweitern würdest und mithilfst, den FC Bethlehem bei seinen ambitiösen Zielen zu 
unterstützen. Bei Interesse kannst du dich gerne persönlich an eines der genannten 
Arbeitsgruppenmitglieder wenden oder schreibst eine Mail an m.ramseier@vtxmail.ch.  
 

Wir freuen uns auf dich! 

Sportliche Grüsse und Hopp FC Bethlehem vom Future Team 

 

(Hier Bild der Arbeitsgruppe einfügen) 
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Bern-West-Fest 2024 
Unser Verein feiert dieses Jahr seinen 60. Geburtstag (1964–2024). Unabhängig 
davon findet auch dieses Jahr das traditionelle Bern-West-Fest im Brünnenpark 
statt. Mit einem leicht veränderten Konzept hoffen wir, wiederum viele Besu-
cherinnen und Besucher aus Nah und Fern begrüssen zu können. Gutes Wetter 
haben wir bestellt!

 24.  05.  2024   – 26.  05.  2024 24.  05.  2024   – 26.  05.  2024

Festplatz Brünnenpark Bethlehem

Genau HIER wäre Platz für Ihr Inserat.

Interesse?

Dann melden Sie sich bitte bei
Pascal Fiechter

Mobile 079 760 57 31, pascalfiechter@gmx.ch
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Wir stellen vor
In der heutigen Nummer stellen wir Pascal Fiechter vor. Er ist Junioren-Trainer 
und seit September 2023 neu im Vorstand als Leiter Marketing und Sponsoring. 
Herzlich willkommen!

Name, Vorname:	 Fiechter Pascal

Geburtsdatum:	 27. Oktober 1983 		

Geburtsort:	 Bern			 

Beruf:	 Verkaufsberater Rugenbräu

Zivilstand, Kinder:	 Verheiratet mit Sandra
	 3 Kinder (Gina, Rafael, Jenna)

Beim FC Bethlehem seit:	 1989 mit Unterbrüchen 
	
Deine Funktionen beim FCB:	 Trainer C Junioren, Vorstandsmitglied und Fan	
	
Trainer-Diplom:	 C-Diplom		

Lieblingsessen:	 Cordon Bleu 		

Lieblingsgetränk:	 Rugenbräu Zwickel 		

Hobbys (ausser Fussball):	 Familie, Wandern, Lesen		
	
Wir haben Pascal noch ein paar Fragen gestellt:

Wann und wie bist du zum FC Bethlehem gestossen?
Meine Brüder haben beide schon beim FC Bethlehem gespielt und so bin ich als 
6-jähriger zum FC Bethlehem gekommen.

Wie verlief Dein Werdegang im Fussball? 
Sämtliche Juniorenstufen, danach Unterbruch beruflich bedingt, anschliessend 
2. Mannschaft und aktuell Senioren 40+

Bei welchen Vereinen warst Du bisher tätig?
FC Bethlehem 

Was war (damals) Dein erster Eindruck vom FC Bethlehem?
Ich habe und hatte einen tollen Eindruck, das Familiäre gefällt mir am besten.
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Welche Ziele verfolgst Du nun im Vorstand des FC Bethlehem?
Ich will zusammen mit meinen Vorstandskollegen den Verein wieder zurück zur 
alten Stärke führen.

Welches waren bisher Deine tollsten Erlebnisse? 
Privat ganz klar die Hochzeit mit meiner Frau und die Geburt unserer Kinder.

Beim FC Bethlehem erlebe ich immer lustige und tolle Sachen mit meinen Junioren. 
Ich sehe, wie sie weiterkommen wollen und sich für den FC Bethlehem einsetzen.

Was gefällt Dir besonders beim FC Bethlehem?
Das Familiäre und der Zusammenhalt.

Was sollte im Verein verbessert werden?
Dass wir wieder 2 aktive Herrenteams haben und eines wieder in 3. Liga spielt, 
aber wir arbeiten daran.

Kurz und bündig:
YB oder SCB? 	 YB	
Gemüseteller oder Steak?	 Steak	
Cola oder Bier? 	 Bier	
Berge oder Meer? 	
Volkstümliche Musik oder Rock? 	Rock	

Welche Eigenschaften weisst Du bei Menschen besonders zu schätzen?
Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, offen gegenüber Neuem.

Hast Du einen besonderen Wunsch, der bisher nicht in Erfüllung ging?
Den Aufstieg in die Promotion mit meinen Junioren.

Wie lautet Dein Lebensmotto?
Lebe und Liebe das Leben

Herzlichen Dank für das Gespräch. Wir wünschen Dir weiterhin viel Erfolg beim 
FC Bethlehem.
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A. Reist Schreinerei AG
Winterholzstrasse 81
3018 Bern

info@schreinereireist.ch
www.schreinereireist.ch

Tel. 031 992 16 11
Fax 031 991 44 81

ELEKTRO-, TELEFON- UND EDV-INSTALLATIONEN

IHR BERNER ELEKTRIKER

ROLF GERBER AG BERN
BERCHTOLDSTRASSE 37 | POSTFACH | 3001 BERN

TELEFON 031 307 76 76
INFO@ROLFGERBER.CH | ROLFGERBER.CH
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Vereinslokal

Das Vereinslokal «CLUBHUUS» wurde durch die Arbeits-
gruppe «FC Bethlehem Future» und Helfern aufgehübscht!

In der Winterpause wurde unser Vereinslokal «CLUBHUUS» durch das Future 
Team und HelferInnen in vielen Arbeitsstunden und mit grossem Engagement 
und Leidenschaft aufgehübscht. 
Ziel war es, das «Clubhuus» funktionell zu verbessern und eine Atmosphäre zu 
gestalten, welche eine gewisse Gemütlichkeit ausstrahlt damit man sich darin 
wohl fühlt und gerne darin aufhält. 
Das neue Highlight und Blickfang ist das beleuchtete FC Bethlehem Logo mitten 
im Raum. Aber auch sonst wurde einiges verändert: Rundum neu gestrichen, 
Wandpaneelen welche die Akustik und die Atmosphäre verbessern, kleiner Loun-
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BRÜNNEN          APOTHEKE
Gisella Tschirren-Robbiani

eidg. dipl. Apothekerin
Zentrum Bümpliz

Bümplizstrasse 117
Tel. 031 992 44 34,
Fax 031 992 44 64

Kostenloser Botendienst

Marco Moser
Makler-Treuhand

Bümplizstrasse 111, CH-3018 Bern
Telefon 031 994 26 00, Fax 031 994 26 01

Natel 079 356 52 87
e-mail: m.moser@horizont-makler.ch

www.horizont-makler.ch

Mitfiebern  
schön cool bleiben?
Wir unterstützen den Sport und alle, die eine 
leistungsstarke Vorsorge- und Finanzberatung schätzen.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Swiss Life 
Generalagentur Bern-West
Franco Santoli, Vorsorgeberater 
Bottigenstrasse 9, 3018 Bern 
Telefon 079 794 55 89
franco.santoli@swisslife.ch 
www.swisslife.ch/bernwest

0142_82D_Inserat_FC_Bethlehem_120x90_.indd   10142_82D_Inserat_FC_Bethlehem_120x90_.indd   1 08.02.2024   11:45:4108.02.2024   11:45:41

Besuchen Sie uns im
Internet unter

www.fcbethlehem.ch
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gebereich, steuerbare Deckenleuchten 
die je nach Anlass gedimmt oder in der 
Lichtfarbe verändert werden können, 
eine Pokal- und Wimpelecke mit einer 
Fassbar die man auch zum Fondue-
plausch nutzen kann, die Ausga-
betheke aus Holz mit Schriftzug FC 
Bethlehem, usw. usw. Zudem steht für 
die jungen Gäste neu eine Playstation 5 
mit dem Fussballgame FC24 zur Verfü-
gung. 
Am besten kommt ihr einfach mal vor-
bei und überzeugt euch selbst von der 
neuen Atmosphäre. 
Wir hoffen und freuen uns darauf, dass 

das aufgehübschte Vereinslokal euch dazu animiert, vermehrt im Vereinslokal zu 
verweilen um dort das Vereinsleben zu geniessen. 
Vielen Dank an die Helferinnen und Helfer, für eure Arbeit und Umset-
zung von diesem Projekt: Rafael Gil, Jenny Gerber, Bruno Hugi, Christine und 
René Theiler, Roger Hubler, Michael Hirsiger, Michael Ramseier, Giuliano De Febis, 
Pascal Fiechter. 
Ein spezieller Dank geht an Eveline Schneider (www.raumakzent.ch), welche 
uns im Design und Accessoires bestens beraten 
und unterstützt hat. Falls ihr eure Wohnung oder 
Geschäftsräumlichkeiten, Badezimmern, Küchen 
usw. aufpeppen möchtet, dann ist Eveline Schnei-
der mit Raumakzent eine tolle Adresse!
Und abschliessend noch einen herzlichen Dank 
an den Vorstand vom FC Bethlehem, dass wir die-
ses umfangreiche Projekt mit den Geldern aus 
der Vereinskasse realisieren durften und an die 
Donatoren, welche die «Fondue-Fassbar» ge-
spendet haben. 

Gemütliche Grüsse, Markus Gerber,
Projektleiter Umgestaltung «Clubhuus»
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 Impressionen Umbau Beizli



24

Druckerei Hofer Bümpliz AG
Wangenstrasse 57, Postfach 594, 3018 Bern
Telefon 031 992 70 60, Fax 031 992 70 40
info@druck-atelier.ch, www.druck-atelier.ch
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News aus dem Verein
Ehrungen
Rahel Ruch und Simon Kiener wurden am Ende der Vorrunde geehrt: Beide 
bestritten ihr 200. Spiel für den FC Bethlehem.
Wir gratulieren ganz herzlich, sowas nennt man Klubtreue!

Vorstand
An der letzten Hauptversammlung wurden Pascal Fiechter (Marketing und Spon-
soring), Marino Mari (Verantwortlicher Frauen & Juniorinnen) sowie Rolf Ruprecht 
(Protokoll, vorher Frauenobmann) neu in den Vorstand gewählt. Alle Drei haben 
sich bestens eingefügt und haben ihre Aufgaben mit viel Schwung in Angriff 
genommen. Herzlich willkommen und viel Erfolg!
Im Gegenzug haben Stefano Campanella (Verantwortlicher Juniorinnen), Gjanij 
Ajgeraj (Protokoll), Daniel Pürro (Spiko), Tunay Akcasayar (Werbung) und Rolf 
Ruprecht (Frauenverantwortlicher) den Vorstand in der erwähnten Funktion ver-
lassen. Auch ihnen gilt unser Dank für die wertvolle Mitarbeit.

Der Vorstand 23/24 (auf dem Bild fehlen Uri Schüpbach & Marino Mari):
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Daniel Pürro wurde für 
seine jahrelange Mit-
arbeit im Vorstand als 
SPIKO zum verdienten 
Ehrenmitglied ernannt. 
Herzliche Gratulation!

Homepage
Marino Mari hat unsere Homepage weiter «aufgemotzt», 
sodass nun alle wichtigen Infos abrufbar sind. Mit dem Handy 
und dem QR-Code ist man schnell mittendrin. Viel Spass!

Klubhaus
In den Wintermonaten wurde unser Klubhaus einem Facelifting unterzogen. Die 
Beleuchtung sowie die Farben lassen den Raum äusserst gediegen aussehen. Hier 
ist wahrlich ein Schmuckstück entstanden.
Siehe dazu den ausführlichen Bericht von Markus Gerber in dieser Nummer.

News 
 
Ehrungen 
Rahel Ruch und Simon Kiener wurden am Ende der Vorrunde geehrt: Beide bestritten ihr 
200. Spiel für den FC Bethlehem. 

Wir gratulieren ganz herzlich, sowas nennt man Klubtreue! 

 

Vorstand 
An der letzten Hauptversammlung wurden Pascal Fiechter (Marketing und Sponsoring), 
Marino Mari (Verantwortlicher Frauen & Juniorinnen) sowie Rolf Ruprecht (Protokoll, vorher 
Frauenobmann) neu in den Vorstand gewählt. Alle Drei haben sich bestens eingefügt und 
haben ihre Aufgaben mit viel Schwung in Angriff genommen. Herzlich willkommen und viel 
Erfolg! 

Im Gegenzug haben Stefano Campanella (Verantwortlicher Juniorinnen), Gjanij Ajgeraj 
(Protokoll), Daniel Pürro (Spiko), Tunay Akcasayar (Werbung) und Rolf Ruprecht 
(Frauenverantwortlicher) den Vorstand in der erwähnten Funktion verlassen. 

Auch ihnen gilt unser Dank für die wertvolle Mitarbeit. 

 

 

FOTO Vorstand 23/24 (auf dem Bild fehlen Uri Schüpbach & Marino Mari) 

 

Daniel Pürro wurde für seine jahrelange Mitarbeit im Vorstand als SPIKO zum verdienten 
Ehrenmitglied ernannt. Herzliche Gratulation! 
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Marino Mari hat unsere Homepage weiter «aufgemotzt», sodass nun alle wichtigen Infos 
abrufbar sind. Mit dem Handy und dem QR-Code ist man schnell mittendrin. Viel Spass! 
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Mitteilung:
Luigi Campanella (Klubwart seit August 
2019) hat per Ende Saison 23/24 gekün-
digt. Die Suche nach einem Nachfolger ist 
im Gange.

Verkauf und Umbau des Bauernhauses 
Brünnengut 
Die Stadt Bern verkauft das Bauernhaus an 
die die Stiftung B, welche das Objekt ab 
Sommer 2024 saniert und zu einem Jugend-
treff umbaut. Es entstehen diverse Räume sowie ein grösserer Saal. Der Verein 
«Landsitz Brünnen» wird in naher Zukunft aufgelöst, da sie sowohl den Pavillon 
wie auch die Pfrundscheune an die Stiftung abgeben wird. Letztgenannte soll 
winterfest gemacht werden, damit dort ein kleines Restaurant betrieben werden 
kann. Für den FC ändert sich wenig, einzig das Material im Tenn muss geräumt 
werden. Der Mietzins geht künftig an die Stiftung.

Neue LED-Beleuchtung im Brünnenpark
Mitte März wurde die in die Jahre gekommene Beleuchtung ersetzt. Mit der 
LED-Technologie können die Stromkosten massiv gesenkt werden. Gleichzeitig 
wird der Trainingsplatz nun etwas besser ausgeleuchtet.
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Aus dem Archiv

Schon 14 Jahre sind es her: A
m

 31. Juli 2010 w
urde die neue Sportanlage im

 Brünnen feierlich eröffnet. H
ier 

der dam
alige Stadtpräsident A

lex Tschäppät (*1952–2018) bei seiner A
nsprache.
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Unser neuer Sportchef
Giuliano De Febis, ein richtiger Bethlehemer durch und durch, aufgewachsen 
im Bethlehmacker und aktuell wohnhaft im Gäbelbach, ist per 1. Juni 2024 Sport-
chef der Herrenabteilung des FC Bethlehems. Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit und wünschen schon jetzt viel Erfolg. 

Stell Dich doch unserem Verein kurz vor!
Der Fussball ist meine Leidenschaft! Ich bin 25-Jäh-
rig und engagiere mich nebenberuflich seit 3 Jah-
ren im Trainer-Bereich. Als gelehrter Kaufmann 
arbeite ich zurzeit im Category Management der 
Coop Genossenschaft. Neben meiner Arbeit und 
dem Trainerdasein, widme ich meine Zeit im Fit-
ness Studio oder mit Freunden, Freundin & Familie. 

Wie verlief deine fussballerische Karriere?
Kurz, aber trotzdem sehr schön. Im Juniorenfussball beim FC Bethlehem tätig, 
versuchte ich im Anschluss meinen Durchbruch im YB-Selection Team, was leider 
nicht funktionierte. Danach war ich bloss noch als Hobbykicker beim FC Bethle-
hem aktiv. Heute überlasse ich jüngeren das Herumsprinten. 

Wie kam es zum Engagement beim FC Bethlehem?
Meine erste Trainerstation startete beim SC Wohlensee. Da konnte ich zusam-
men mit Janic Gil die E-Junioren-Mannschaft übernehmen. Schnell wurde uns 
bewusst, dass wir diese Tätigkeit, in welcher so viele verschiedene Charaktere, 
eine Sportart lieben und verfolgen, auch weiterhin ausüben möchten. Aus sport-
lichen Gründen, konnte Janic nicht mehr aktiv dabeibleiben, und so bildeten wir 
ein neues Trainerteam. 
Vor einem Jahr fand dann der Wechsel zum FC Bethlehem statt, welcher nach 
wie vor mein Heimatverein darstellt. Ich danke der B-Junioren-Mannschaft und 
dem Klubumfeld, haben Sie mir den Wechsel so einfach gemacht und mich sehr 
schnell willkommen geheissen. 

Beschreibe deine Rolle als Sportchef
In meiner zusätzlichen Rolle als Sportchef werde ich versuchen, die Aktive Herren- 
Mannschaft des FC Bethlehems inkl. deren Trainer eng zu begleiten. 
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Selbstverständlich wird dies auch zur Folge haben, auf anderen Fussballplätzen 
vor Ort zu sein und mit externen/ehemaligen Spielern in Kontakt zu treten. 

Welche Ziele verfolgst Du beim FC Bethlehem?
Ziel soll es sein, den FC Bethlehem wieder weiter oben in der Schweizer Fuss-
ballwelt anzusiedeln. Vergangene Zeiten haben es gezeigt, was hier möglich sein 
kann. Unser Fremdbild soll sich mit dem, was wir intern wahrnehmen, decken. 
«Integration, Familie, Fairplay»!

In welchem Zeitplan sollen die Ziele erreicht werden?
Dass diese Ziele keinen Sprint darstellen, wird wohl jedem klar sein. Hierfür wurde 
eine längerfristige Planung ausgearbeitet und nun umgesetzt. Kurzfristige Pläne 
wie bspw. das Umbauen der Buvette, das Ausrüsten der 1. Mannschaft sind be-
reits in Planung respektive abgeschlossen. 

Wo müssen wir noch besser werden um die Ziele zu erreichen
Unsere Juniorenabteilung bildet das Fundament des Erfolgs. 
Da müssen Trainer und Funktionäre auch weiterhin hart arbeiten und Spielern 
den gemeinsamen Weg des FC Bethlehems aufzeigen. Schlussendlich sollen un-
sere aktiven Mannschaften auch aus hier ansässigen Spielern bestehen. 

Wer unterstützt dich in der Rolle als Sportchef?
Natürlich musste ich dieses Angebot zuerst mit meiner Freundin besprechen. Da 
hätte ich ansonsten ein grosses Problem. Spass bei Seite, ihre Unterstützung und 
Verständnis für das viele ausser Haus sein, ist zentral. 

Weiterhin werden wir uns als Arbeitsgruppe gegenseitig unterstützen und hel-
fen, wo wir können. 
Auch wenn es nicht immer einfach sein wird, so sehe ich dem Projekt des FC 
Bethlehems positiv entgegen. 

Ich danke Dir herzlich für deine Zeit und wünsche Dir in deinem Amt viel Erfolg 
und Spass.� Pascal Fiechter
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Aus dem Archiv

1.M
annschaft des FC

 Bethlehem
 im

 A
ugust 2007.
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Bericht 1. Mannschaft (5. Liga)
Nach der erfolgreichen letzten Saison (Aufstieg knapp verpasst), war es das Ziel 
der Mannschaft, in dieser Saison bis am Schluss um den Aufstieg mit zu spielen. 
Die Vorrunde verlief sehr gut mit sieben Siegen und zwei Niederlagen (Winter-
meister). Diese tolle Leistung bringt uns in eine gute Ausgangslage für die Rück-
runde, die wir als Erster mit einem Punkt Vorsprung auf Schönbühl in Angriff 
nehmen werden. Die Vorbereitung auf die Rückrunde ist im vollen Gange, mit 
sechs Vorbereitungsspielen.
FC Bethlehem (5) – Esperia (5) 5:5 – FC Bethlehem (5) – FC Ticino (4) 7:3 – FC 
Bethlehem (5) – FC Pristina (4) 1:4 – FC Bethlehem (5) – FC United (Serie B) 5:1 – 
FC Bethlehem (5) – FC Bolligen (4) 7:1.

In die Rückrunde können wir mit einem neuen Tenue 
starten. Vielen Dank Javier Legris und dem Verein, die 
dies ermöglicht haben.

In eigener Sache: Die Vereinsverantwortlichen haben ab 
Sommer 2024 einen neuen Trainer für unser Team en-
gagiert. Nach 19 Jahren endet mein Einsatz als Trainer 
und zuletzt als Assistent. Ich verstehe den Entscheid, 
auch wenn es nicht leicht ist und wünsche allen viel Er-
folg. Ich werde noch bis Ende Saison mit Juraj das Team als Assistent unterstützen.
� Rafael Gil
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Rücktritt Trainer 5. Liga Herren

Wir bedanken uns für sein grosses Engagement beim FC B
Wie ihr vorgängig im Bericht «FC Bethlehem Fu-
ture» erfahren habt, strebt der Verein bei den Her-
ren ambitiöse Ziele an. Ein Faktor zur gewünschten 
Entwicklung war das Engagement eines neuen Trai-
ners für die 1. Mannschaft mit der Hoffnung und 
Absicht, das aktuelle Trainerteam für die 2. Mann-
schaft beibehalten zu können. Im März besprachen 
wir dies mit dem aktuellen Trainerteam, worauf sich 
Javier Legris entschied, sein Amt als Trainer sofort 
zu beenden. Er versteht und begrüsst den einge-
schlagenen Weg, sah sich aber nicht mehr in der 
Lage, sich 100%ig für seine Aufgabe zu motivie-

ren. Wir bedauern diesen Entscheid sehr und sind deshalb sehr froh, dass Juraj 
Tokos und Rafael Gil, das Team mindestens bis Ende Saison 23/24 weiter coachen 
und versuchen das bestmögliche aus dem Team herauszuholen.

Javier hat sich 15 Jahre als Trainer in den Dienst des Vereins gestellt. Begann der-
einst mit den B-Junioren und führte dann lange Jahre mit seinem Trainerkollegen, 
Rafael Gil, das Team der 5. Liga. In einer kritischen Phase übernahmen sie sogar 
kurzfristig das Team der 3. Liga. Leider konnten sie trotz grossem Einsatz die Liga 
mit den noch vorhandenen Spielern nicht halten und stiegen in die 4. Liga ab. 
Wie es oft ist, verlassen nach einem Abstieg noch weitere Spieler das Team und 
deshalb konnte auch die 4. Liga nicht gehalten werden. 

Aber auch hier liessen sich Javier und Rafael nicht entmutigen und bauten kon-
tinuierlich wieder ein kompetitives Team auf. Legten nebst den fussballerischen 
Faktoren auch immer Wert auf die menschliche Entwicklung des Teams. 

Javier, der gesamte Vorstand und das Future Team bedanken sich ganz herzlich 
für die Treue und deinen Enthusiasmus, welchen du für solange Jahre als Trai-
ner gegenüber deinen Spielern und dem Verein eingebracht hast. Du wirst hof-
fentlich weiterhin den FC Bethlehem in deinem Herzen tragen, dich mit deinen 
langjährigen Teamkollegen im Brünnen treffen und die Senioren 40+ aktiv als 
Fussballer unterstützen. 

Freuen uns darauf und vielen Dank für alles, Javier!

� Der Vorstand FC Bethlehem und das Future Team
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Interview Trainer
Kennst du diesen Berner, welcher im Mittelfeld in allen drei Spielen der U17-EM 
2008 zum Einsatz kam?
Gerne stellen wir ihn als neuen Trainer des FC Bethlehem vor. 

Patrick Dürig								      
28.01.1991

In Partnerschaft, mit Tamara
sowie Kinder Diago, Naira

Werdegang als Fussballer:
Schweiz U17 und U18 Spieler
Schweizer Cup, 1. Liga und Cup Qualifikation 

Trainer-Diplom und Stationen:
UEFA C-Diplom
Trainer SCI Esperia 1927, Muri Gümligen, BSC YB 

Auf welche fussballerischen Erlebnisse bist du besonders stolz?
Da gibt es einige Erlebnisse, auf welche ich stolz bin. Im Alter von 10 Jahren 
konnte ich an der Kinder Weltmeisterschaft (Evian Cup) teilnehmen. Das Ab-
schlussturnier wurde in Paris vor 30'000 Zuschauer gespielt und der absolute 
Höhepunkt war das anschliessende Treffen mit Zinédine Zidane.
Ein spezielles Spiel als Junior war sicherlich auch das Vorspiel, vor dem Abschluss-
spiel YB-Lugano im alten und legendären Stadion Wankdorf. Ich bin aber auch 
stolz, dass ich beim BSC YB alle Juniorenstufen absolvieren konnte sowie die 
Zugehörigkeit zur 1. Mannschaft unter dem damaligen Trainer Vladimir Petkovic.
Ebenfalls sind sicherlich die Junioren EM-Länderspiele besondere Erlebnisse mei-
nerseits. Mit den heute noch aktiven Spielern wie Xherdan Shaqiri, Michael Lang, 
Steven Zuber hatten wir im ersten Spiel Spanien als Gegner. Bei Spanien spielte 
damals der bestens bekannte Thiago Alcántara.

Blick zurück in deinen Jugendfussball, was hast du an Erfahrungen mitgenommen?
Rückblickend kann ich sagen, ich habe mich als Junior immer sehr gefreut und 
war motiviert für die Trainings. Das gesamte Ambiente habe ich immer sehr 
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genossen. Ich habe meine Trainer immer respektiert und habe versucht dessen 
Vorgaben bestmöglich umzusetzen. Dieses Umsetzen mit der Kombination der 
Freude habe ich sicherlich ins weitere Leben mitgenommen.

Deine Low-Lights im Fussball bzw. was gibst du deinen Spieler mit, dass sie diese 
nicht auch erleben?
Es gibt immer wieder Trainer, welche nicht an deine Potenziale glauben oder 
deine Stärken nicht sofort erkennen. Es ist wichtig trotzdem die Vorgaben des 
Trainers zu beachten, aber auch an sich selbst zu glauben und die eigene Sache 
durchzuziehen. Lasst euch nicht negativ beeinflussen.

Wo treffen wir dich, wenn du nicht auf dem Fussballplatz stehst?
Schwierige Frage, meistens stehe ich auf einem Fussballplatz. Aber an schönen, 
heissen Sommertagen kannst du mich im Muribad oder an der Aare treffen. Im 
Winter bin ich dann irgendwo auf der Skipiste.

Wieso kommst du zum FC Bethlehem?
Bereits im ersten Gespräch wurde mir das neue Zielbild und das Konzept des FC 
Bethlehem präsentiert. Meine Fragen wurden konkret beantwortet und es wur-
den offen über weitere Themen diskutiert. Ich spürte, dass viele Überlegungen 
in das Konzept eingeflossen sind und der weitere Abend verlief sehr familiär ab. 
Nach einigen Wochen habe ich mich anschliessend mit der gesamten Arbeits-
gruppe getroffen und ausgetauscht. Hier merkte ich den Willen und die Euphorie, 
dass man etwas bewegen will. Das Konzept finde ich sehr gut und ich möchte 
hier etwas bewegen. Ich will diese Herausforderung annehmen und auch ein Teil 
der FC Bethlehem Familie werden.

Auf welcher Position sehen wir dich vielleicht als Spieler des FC Bethlehem? 
Falls die Situation eintrifft, kann ich mir grundsätzlich vorstellen als Stürmer auf-
zulaufen. 

Wie werde ich als FC Bethlehem Junior auch Spieler der U17 Nationalmannschaft?
Ich glaube, mit grosser Freude die Trainings besuchen und immer vollen Einsatz 
geben. Die Vorgaben oder Verbesserungspunkte des Trainers aufnehmen, sofort 
versuchen diese umzusetzen und an sich selbst glauben.
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YB-Fan? 
Ja, ich bin natürlich immer noch YB-Fan. Ich habe ein Saisonabo und bin viel mit 
der Familie an den YB-Spielen. 

Bester YB-Spieler aller Zeiten?
Bester YB-Spieler aller Zeiten ist sehr schwierig. Aber Gilles Yapi oder Seydou 
Doumbia waren in derselben Zeit in der YB-Mannschaft und sehr aussergewöhn-
liche Fussballer. Und natürlich Marco Wölfli, er war sehr hilfsbereit und wertvoll 
für die jungen Spieler, er ist einfach eine Legende!

Welche Werte/Rahmenbedingungen sind aus deiner Sicht für eine Fussballmann-
schaft wichtig, um erfolgreich zu sein?
Ein respektvoller Umgang miteinander ist zentral, auch wenn Emotionen vor-
handen sind. Kritik- und Umsetzungsfähigkeit sowie Motivation sind weitere 
Werte. Ein weiterer Faktor ist, dass sich die Spieler besser kennenlernen und als 
Mannschaft zusammenwachsen. Es benötigt den Willen jedes Spielers sich für 
die Mannschaft einzusetzen und auch neben dem Fussballplatz etwas zusammen 
zu erleben. 

Letzte Worte zum Interview…
Ich freue mich riesig darauf, wenn wir starten und ich die gesamte FC Bethle-
hem Familie kennenlerne. Wir sehen uns auf dem Fussballplatz Brünnen oder im 
Clubhaus.

Besuchen Sie uns im
Internet unter

www.fcbethlehem.ch
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Frauen 2. Liga
Nach einer verkorksten Vorrunde mit dem Schlussrang haben wir uns vorgenom-
men, in der Rückrunde uns voll auf die Vorbereitung und unser Ziel, Ligaerhalt, 
zu konzentrieren. Mit dieser Einstellung und Motivation starteten wir im Januar in 
die Vorbereitung. Mit Konditions- und Aufbautraining wollte ich die konditionel-
len Defizite der Spielerinnen verbessern und versuchte, dies in den Trainingsein-
heiten bis zum Trainingslager durchzuziehen. Die Spielerinnen machten in dieser 
Zeit voll mit und zeigten Wille, Ehrgeiz und Motivation.
Auch die fünf des FF19, Anuk, Aischa, Adina, Gloria und Carina sowie Natalie, 
Emilia und Chantelle von der zweiten Mannschaft machten in den Einheiten voll 
mit. In den Trainings waren wir personell gut besetzt und konnten daher auch 
in Gruppen arbeiten. Nach ca. zwei Monaten Aufbautraining konnten wir mit 
den technischen und taktischen Trainingseinheiten beginnen. Auch da waren 
die Spielerinnen voll motiviert und ehrgeizig. Das freute mich besonders und 
stimmte mich optimistisch für den Rückrundenstart. Unsere drei Testspiele gegen 
Murten, Rupperswil und Attiswil konnten wir mit einer überzeugenden Leistung 
gewinnen. Am Samstag 16. März starteten wir unsere zweite Mission mit dem 
Ziel Ligaerhalt: Mit einem Trainingslager in Side, Antalya für eine Woche. Die
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erste Trainingseinheit am Sonntagvormittag begannen wir mit einem Parcour, 
dabei merkte man bei einigen Spielerinnen, dass sie mental und körperlich müde 
waren. Daher drosselte ich die Einheiten und beschränkte mich auf das Takti-
sche und Technische, ohne jedoch das konditionelle Element zu vernachlässigen. 
Durch den Tag waren die Spielerinnen voll auf die Einheiten konzentriert und 
zeigten Ehrgeiz und Motivation. Den Abend verbrachten wir oft zusammen und 
hatten unseren Spass an verschiedenen Spielen. Auch eine Tour konnten wir 
durchführen, die Fabienne Schmidt organisiert hatte. Da war der Spass im Vor-
dergrund und alle genossen den Tag. Wir hatten auch ein Testspiel gegen eine 
norwegische Mannschaft, welches wir leider verloren haben. Die Gegnerinnen 
waren uns körperlich überlegen und das spürten unsere Spielerinnen auch. Doch 
die Feedbacks nach dem Spiel waren eher positiv. Am letzten Tag vor unserer 
Abreise beendeten wir am Vormittag unser Training mit verschiedenen Spielchen 
und am Nachmittag hatten die Spielerinnen frei und einige von uns machten 
einen Ausflug nach Antalya. 
Hiermit möchte ich mich bei den Organisatoren des Trainingslagers (die herrliche 
Unterkunft in einem schönen Hotel war top) Soraya, Elmaze, Nhi und all diejeni-
gen, die mitgemacht haben, herzlichst bedanken. Es war in jeder Hinsicht ein ge 
lungenes Lager. Die Spielerinnen bestätigten am 30. März beim Rückrundenstart 
in Walperswil ihre gute Form, wo sie gleich mit 0:3 gewannen.
Ein wirklich gelungener Start. Gratulation an das Team. Ein wichtiger Schritt Rich-
tung Ligaerhalt, weiter so Frauen. Hopp Bethlehem!!� Inan Döner
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Impressionen aus dem Trainingslager der Frauen 2. Liga
Mit einem neuen Trainer im Gepäck, haben wir uns auf die Reise in die Türkei ins 
Trainingslager aufgemacht. Nach 3h Flug und Zeitverschiebung, sind wir im fünf 
Sterne Xanthe Blue Hotel angekommen und auch gleich in Schweizerdeutsch 
begrüsst und zum Essen geladen worden. 
Das spärliche Buffet (es war riesig) sei nur wegen der Uhrzeit, sonst sei es grösser. 
Das Hotel war super (vielen Dank an das Organisationsteam) und hatte von Pool, 
Wellness, Fitnessraum bis zum Physiotherapeuten alles dabei. Natürlich hatte es 
auch eine Bar, die für uns ja nicht relevant war. :-) 
Am Sonntag ging es dann auch mit den ersten Trainingseinheiten auf dem Rasen 
los. Schliesslich haben wir ein grosses Ziel (Punktejagd) im Auge für die Rück-
runde. Neben Taktik haben wir uns auch noch den nötigen Rest an Kondition 
geholt. Mit idealen Trainingsbedingungen inklusive der Wetterlage, war das Trai-
ning trotz Anstrengung angenehm. Nach fünf Trainingseinheiten spielten wir am 
Dienstagnachmittag ein Testspiel gegen das norwegische Team Sanderfjord. Sehr 
früh lagen wir mit 0:1 hinten, gegen ein ziemlich rustikal einsteigendes Team. 
Der Ligaunterschied war schnell klar, dennoch haben alle toll gekämpft und Moral 
gezeigt (0:6). Dabei hat auch Elmi ihr erstes Spiel nach langer Verletzungspause 
bestritten und Thü einen Teileinsatz gewagt.  
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Am Mittwoch genossen wir einen Ausflugstag zur Erholung von dem Testspiel. 
Wir haben den Tag mit einer Canyon Jeep Tour und anschliessender Bootsfahrt 
genossen. Das kriminell wirkende Outfit war allerdings nur zum Schutz vor dem 
Sand auf dem Jeep. Zum Abschluss der Tour, wurden uns die Wasserfälle von 
Manavgat in der Nähe von Side gezeigt. 
Neben den Trainingseinheiten konnten wir viel am Teamgeist arbeiten und uns 
gegenseitig kennen lernen. Unterstützt durch diverse Spielabende, Tanzeinlagen 
und professionellem Haardesign. Natürlich darf im Trainingslager auch das Shop-
pen nicht zu kurz kommen. So sind wir am Freitagnachmittag nach Antalya auf 
einen Basar gereist. Natürlich alles «Original getürkt» von GUCCI bis Adidas, alles 
was das Herz begehrt. Auch kulinarisch gab es einiges zu sehen und zu probie-
ren und die Reisekoffer gefüllt mit Baklava und Tee, lagen am Flughafen an der 
oberen Gewichtsgrenze. 
Die Altstadt mit den kleinen Läden, der Stadtmauer und dem schönen Blick aufs 
Meer am Hafen, haben der Woche noch einen runden Abschluss gegeben. 

Nun sind wir fit und bereit für unsere Aufholjagd in der Liga. Gestärkt mit tollem 
Teamgeist, vielen Erlebnissen und sicher bei allen einer Top-Motivation. Eini für 
Aui, Aui für Eini. � Liebe Grüsse Rahel
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Frauen 4. Liga
Die FC Bethlehem Frauen in der 4. Liga zeigen viel Potenzial, obwohl die Ergeb-
nisse in der Vorrunde noch nicht ganz den Erwartungen entsprochen haben. Das 
junge Team arbeitet hart, um sein Können zu verbessern. Derzeit bereiten wir 
uns intensiv auf die Rückrunde vor und absolvieren dazu drei Testspiele (FF19 FC 
Bethlehem, FC Schüpfen und SV Safnern) bis zum April.
Trotz der Herausforderungen in der Hinrunde gibt es positive Entwicklungen, 
darunter die Zusammenarbeit mit unserem neuen Trikotsponsor «Bautro AG». 
Schon in der ersten Hälfte der Saison konnten wir stolz die Farben unseres Teams 
präsentieren, und wir freuen uns darauf, dies auch in der Rückrunde fortzusetzen. 
Mit Vorfreude blicken wir auf den Start der Rückrunde im April, und wir sind 
zuversichtlich, dass wir die positive Energie und das Engagement unseres Teams 
in den kommenden Spielen zeigen werden. Wir hoffen auf Eure Unterstützung 
und darauf, gemeinsam Erfolge zu feiern.
� Alessandro und Christian

Bildlegende v.l.n.r.: Alessandro Schmied (Trainer FC Bethlehem Frauen 4. Liga), 
Pascal Favre und Céline Schenk-Jüni (Bautro AG) bei der Trikotübergabe.
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Spielbetrieb & Leiter Junioren
Bei diesen ersten Sätzen habe ich gemischte Gefühle. Das erste Mal schreibe 
ich hier nicht nur als Vertreter der Juniorenabteilung. Seit September habe ich 
das Amt von unserem langjährigen SPIKO Präsident Daniel Pürro übernommen. 
Daniel hat sich nach 26 Jahren entschieden, das Amt abzugeben. Ich hatte die 
Möglichkeit, mit Dänu letztes Jahr eng zusammenzuarbeiten. Durch diese Zeit 
war er für mich ein sehr guter Lehrer und gleichzeitig auch Ratgeber. Ich habe 
viel von ihm gelernt. Nicht zuletzt deswegen war es für mich dann einfacher, den 
gesamten Spielbetrieb von ihm zu übernehmen. Daniel bleibt weiterhin beim FC 
Bethlehem tätig. Er kümmert sich jetzt um die Senioren Teams (40+, 50+).

Wie jedes Jahr, kämpften wir auch während dieser Vorrunde mit dem Wet-
ter. Sehr viele Spiele mussten wir wegen schlechtem Wetter verschieben. Bei 
22 Teams wird es jeweils sehr kompliziert, einen Ersatztermin zu finden. Dazu 
hatten wir auch Probleme im Holenacker. Wegen fehlender Beleuchtung durf-
ten leider seit Ende September viele unserer Teams dort nicht trainieren. Es ist 
schlichtweg zu dunkel. Diesbezüglich bin ich froh, dass alle Teams in Brünnen 
kooperiert haben. Trainings wurden verschoben oder verkürzt, mit dem Ziel, dass 
alle Teams aus dem Holenacker trainieren konnten. Die Bereitschaft, flexibel zu 
sein und nachzugeben, wenn der Verein es braucht, ist keine Selbstverständlich-
keit. Dies weiss ich sehr zu schätzen. Wir sind ein Verein und wir müssen uns 
selbst helfen. Hierfür möchte ich allen ein grosses Dankeschön aussprechen. 

Diese Saison hat der FC Bethlehem ein Jubiläum. Unser Verein zelebriert den 
60. Geburtstag. Aber um feiern zu dürfen, müssen wir zuerst auf dem Platz hart 
arbeiten. Den Verein prägten in letzter Zeit viele Änderungen. Wir kümmern uns 
um die Zukunft. Die erste Mannschaft spielt nur in der 5. Liga, was aus langjähri-
ger Hinsicht kein Grund zur Freude ist. Es kam eine Anregung, neue Arbeitsgrup-
pen mit konkreten Plänen zu beauftragen. Beispielsweise: «Wie können wir die 
Position des Vereins verbessern (nicht nur in Richtung höhere Liga sondern auch 
in der Beziehung zu den Sponsoren, und in der Attraktivität für Junior*Innen.)?» 

Zu den Hauptzielen gehört natürlich, so schnell wie möglich in die 4. Liga aufzu-
steigen. Von diesem Schritt werden wir dann weiter gehen. Momentan liegt un-
sere erste Mannschaft auf der Spitze der Tabelle als Wintermeister. Das bedeutet 
jedoch nur einen halbzeitlichen. Bis zum Ziel gibt es noch einen langen Weg zu 
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beschreiten. Das Team erwartet eine sehr schwierige Rückrunde. Eine gleicher-
massen schwierige Rückrundenaufgabe wartet auch auf unsere Frauen in der 
2. Liga. Nach der Vorrunde wurde ersichtlich, dass der Kampf um den Abstieg 
noch sehr anspruchsvoll wird. Für den Verein ist es sehr wichtig, dass unsere 
Frauen dieses Ziel auch schaffen. Wir werden die Daumen drücken. 

Eine unserer langfristigen Ambitionen ist es, unsere Junioren zur ersten Mann-
schaft zu führen. Hierfür kümmert sich eine Gruppe aus der Juniorenabteilung. 
Diese probiert auch, unsere ehemaligen, talentierten Junioren wieder zurück-
zubringen. Zum jetzigen Zeitpunkt bauen wir ein starkes B-Junioren-Team. Mit 
mehreren neuen, jungen Waffen hat diese Mannschaft das Potenzial, um die 
Tabellenspitze zu spielen. Ein Teil von diesen Jungs kommt im Sommer zu den 
aktiven Teams. Ich schreibe Teams. Ja, wir wollen auch bei den Herren, nach den 
vergangenen Jahren, wieder eine zweite Mannschaft gründen. 

Für die Vorrunde haben wir zum ersten Mal unsere FF19 Modis angemeldet. 
Im Kader waren Mädchen aus der vorherigen FF15 Mannschaft, also noch sehr 
junge Spielerinnen. Dass die Qualität in diesem Team ist, wussten wir. Aber dass 
sie so souverän werden und die 2 Stärkeklasse gewinnen, das war eine Überra-
schung für uns. Herzliche Gratulation und ein grosses Kompliment an den Staff 
und die Modis. Dies ist ein sehr gutes Signal, dass wir auch für unsere 2. Liga 
Frauen junge Talente haben. Mehrere Mädchen trainieren schon nebenbei mit 
der Frauenmannschaft. 

Auch unsere C-Junioren überraschen. In die Saison stiegen sie mit dem Ziel des 
Ligaerhalts ein. Von Beginn weg zeigten sie jedoch, dass sie ganz gefährlich für 
alle Gegner werden. Bis zum Ende kämpften die Junioren um den Aufstieg in 
die Promotion. Mit den drei letzten Runden lebte der ganze Verein. Speziell das 
vorletzte Spiel gegen Breitenrain war für uns ein kleines Finale, welches durch das 
grosse Zuschauerinteresse auf der Bodenweid bestätigt wurde. Schade, dass wir 
dieses Spiel nicht in Brünnen spielen dürfen. Leider schafften die Jungs den vor-
letzten Schritt nicht. Das erhaltene Tor in der letzten Nachspielzeitminute bedeu-
tete nur ein Unentschieden und das Ende des grossen Traums.  Trotz der grossen 
Enttäuschung waren alle Zuschauer sehr stolz und dankbar für eine gelungene 
Vorrunde. Auch auf diese Jahrgänge erwarten noch grosse Spiele und diese Jungs 
werden eine wichtige Rolle in der Vereinszukunft spielen. 
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Einen nicht minder starken Jahrgang haben wir in der D-Kategorie. Auch wenn 
die Jungs jünger waren als alle Gegner, gewannen sie souverän die 2. Stärke-
klasse. Die erste Stärkeklasse wird sicher eine Herausforderung und ich bin ge-
spannt, wie die Jungs das schaffen. Lets go!

Im Kinderfussball hatten wir in Brünnen und im Holenacker total 12 Turniere. Ich 
habe persönlich einige besucht. Auch inmitten der jüngsten Spieler haben wir 
sehr viele Talente. Selbst wenn die Resultate hier nicht wichtig sind, ist schön zu 
sehen, wie alle kämpfen und stolz sind auf unsere grüne Farbe. Hopp Bethlehem! 
� Juri Tokos
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B-Junioren
Intensive Wintervorbereitung mit dem Ziel Aufstieg
Die Herbstrunde mit dem neu zusammengewürfelten Team war durchzogen. Wir 
konnten unseren eigenen Erwartungen nicht ganz gerecht werden. Die Entwick-
lung des Teams in physischen Belangen, im Spielverständnis und der Umsetzung 
der einzelnen Spielerpositionen war aber klar ersichtlich. Im Winter arbeiteten 
wir hart und konzentriert an allen Elementen des Fussballs, damit wir unser ge-
meinsames gestecktes Ziel, den Aufstieg in die 1. Stärkeklasse realisieren können. 
Um dieses Ziel überhaupt in Angriff zu nehmen, benötigten wir weitere Spieler, 
welche unser Team in der Breite und qualitativ verstärken. Durch gute Netzwerk-
arbeit konnten wir einige tolle Spieler aus anderen Vereinen zu uns holen: Vom 
FC Weissenstein kamen Mathieu Vallon, Finn Escher, Nico Dandolo (vermittelt 
von Tim Reist), vom FC Bern, Carl Johnson (vermittelt von Giuliano De Febis), 
Pirashanna Yasotharan und Ahmed Marghadi vom FC Länggasse (Vermittler Juraj 
Tokos) und Makilvel Sivakeerthy vom Team Grauholz (Umzug). Wir freuen uns 
sehr, seid ihr in unserem Team dabei und ein Teil der FC Bethlehem-Familie. Vielen 
Dank an die Vermittler dieser Spieler! Geniale Sache, euer Engagement für den 
Verein und das Team!
Leider mussten wir auch einen gewichtigen Abgang verzeichnen. Jenu Sivalingam 
wechselte im Winter zum SC Bümpliz 78. Wir wünschen ihm dort eine gute Saison
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und hoffen resp. hoffen, dass wir ihn in einigen Monaten wieder im FC Bethlehem 
Dress sehen. 
Wir kämpften, wie vermutlich viele andere Teams auch, mit diversen Verletzun-
gen und krankheitsbedingten Ausfällen und waren an den Spielen jeweils sehr 
knapp mit Personal. Unsere Testspielgegner waren immer stärkere Teams aus der 
1. Stärkeklasse oder Promotion. Dadurch mussten wir immer an die Grenzen 
unserer Möglichkeiten gehen und unsere Leidensfähigkeit unter Beweis stellen. 
Mit dieser Leidensbereitschaft und der Gesamtentwicklung sind wir nun für die 
Frühlingsrunde gut gerüstet und freuen uns darauf, die Meisterschaft anzugehen 
und alles was wir im «Tank» haben, raus zu lassen. Wir Trainer sind sehr stolz 
auf die Jungs, wie sie sich als Persönlichkeiten und auch als Fussballer entwickelt 
haben und weiter entwickeln wollen. Weiter so!
Wir wünschen unserem Team und allen anderen Teams für die Frühjahrsrunde 
alles Gute, beste Gesundheit, Spass beim Fussball, viel Erfolg und tolle gemein-
same Erlebnisse.� Sportliche Grüsse: Die Trainer Henrik, Giuliano und Kusi
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Weisch no…?

1984–85 – Junioren Db (Chrigu Jordi)
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C-Junioren
Nach dem knapp verpassen Aufstieg in die Promotion verliessen uns zahlreiche 
Führungsspieler in Richtung anderer Vereine, einige hörten ganz mit Fussball auf. 
So standen wir vor der Vorbereitung mit einem Kader von 10 Spieler da. Mir war 
klar das nun die Suche nach den geeigneten Kandidaten gestartet werden muss, 
Spieler mit einer FC Bethlehem Vergangenheit habe ich mit Erfolg kontaktiert 
und überzeugt wieder zu uns zu wechseln, so haben wir aktuell ein Kader von 
17 Spielern. Die Vorbereitung lief wie alle Jahre etwas harzig, die Trainingsbetei-
ligung sowie die Motivation waren teilweise durchzogen. 
So konnten wir von vier Testspielen auch lediglich nur eines gewinnen, trotzdem 
sind wir für die Frühlingsrunde bereit. Das Ziel um den Aufstieg zu spielen bleibt 
gleich auch wenn das Unterfangen schwierig wird. 

Nach nun elf Jahren als Juniorentrainer beim FC Bethlehem habe ich mich dazu 
entschlossen, das Team per Ende Saison zu verlassen. Das Team braucht neue 
Inputs, Ideen und Führung. Bei der Suche nach einem neuen Trainer werde ich 
Jurai unterstützen. 
Ich werde weiterhin als Spieler und Vorstand im Verein tätig bleiben und verfolge 
das Team aus der Distanz als Fan. 
� MFG, Päscu Fiechter 
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Juniorinnen

Die Saisonvorschau für die Juniorinnen FF19, FF15 & FF12 
sieht vielversprechend aus. Sowohl die FF19, FF15 als auch die FF12 Mannschaf-
ten des Vereins sind bereit, in der kommenden Saison ihr Bestes zu geben. Die 
Spielerinnen zeigen ein grosses Engagement und Teamgeist, was zu einer erfolg-
reichen Saison führen könnte. Wir sind gespannt und freuen uns auf spannende 
Spiele und tolle Leistungen unserer Juniorinnen.

Vorbereitung
Es wurden in den vergangenen 150 Tagen, seit dem letzten Saisonspiel, intensive 
Trainingseinheiten durchgeführt um die Spielerinnen fit und gut vorbereitet für 
die neue Saison zu machen. Auch taktische Schwerpunkte wurden gesetzt, um 
das Spiel der Mannschaften zu verbessern und weiter zu entwickeln. Es wurde 
hart gearbeitet und alle Spielerinnen haben ihr Bestes gegeben, um sich für die 
neue Saison zu empfehlen. Die Trainer waren stets motiviert und haben die Spie-
lerinnen unterstützt und gefördert, um das Beste aus jeder einzelnen herauszu-
holen.

Testspiele/Turniere
Die Testspiele der FF19 wie auch der FF15 konnten nie mit Vollbestand absolviert 
werden, dadurch bot sich die Gelegenheit zum Einsatz von jüngeren Spielerinnen. 
Durch die Teilnahme an solchen Testspielen konnten selbige wichtige Erfahrun-
gen sammeln und ihr Können verbessern. Auch konnten sie sich beweisen und  
zeigen, dass sie das Potenzial haben, künftig in höheren Kategorien zu spielen. 
Basierend auf dessen, können die Testspiele und Leistungen beider Teams als sehr 
erfolgreich bewertet werden.	

Das grosse Potenzial und die gute Entwicklung unserer Spielerinnen im Verein, 
lässt sich auch an unsere FF12 aufzeigen. Letztes Jahr noch auf Rang 12 und 
dieses Jahr bereits auf Rang 4 (von 36 Teams) und bestplatziertes Team des Kan-
tons Bern beim Swiss Girls Cup, dies ist ein beeindruckendes Ergebnis, auf das 
die Spielerinnen stolz sein können. Es zeigt, dass sie bereits auf einem hohen 
Niveau spielen und sich auch national mit anderen Teams messen können. 
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Saison
Nun steht die neue Saison vor der Tür und wir sind gespannt, was sie für unsere 
Teams bereithalten wird. Es wird neuerlich eine echte Prüfung für uns, mit den 
jüngsten Teams in der jeweiligen Kategorie aufzulaufen.  

Es wird entscheidend sein, dass wir als Team geschlossen auftreten und uns 
gegenseitig unterstützen, um auch gegen körperlich überlegene Gegnerinnen 
bestehen zu können. Zudem sollten wir konsequent an unserer taktischen Diszi-
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plin und unserem Spielverständnis arbeiten, um auch in engen Spielsituationen 
die richtigen Entscheidungen treffen zu können. 
Wir werden sicherlich nicht jedes Spiel gewinnen, aber wir können durch Einsatz, 
Kampfgeist und Teamwork alle Gegnerinnen vor eine Herausforderung stellen. Es 
wird eine spannende Saison für unsere Teams werden, und wir sind bereit, uns 
dieser Herausforderung zu stellen.
«Seid also anders, seid kreativ, seid intelligent, seid einzigartig und unverwech-
selbar. Nutzt eure Schwächen als Stärken, findet euren eigenen Weg zum Erfolg»
Lasst uns jede Minute auf dem Platz geniessen und mit Leidenschaft, Entschlos-
senheit und Zusammenhalt gemeinsam alles geben. 

Auf gehts, wir schaffen das!� Marino Mari
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Juniorinnen FF19
Letzten August startete das erste FF19 Juniorinnen Team in der Geschichte es FC 
Bethlehem in die Meisterschaft. Praktisch das gesamte Team entstand aus dem 
FF15-Team der Vorsaison. Wir hatten also ein sehr junges Team gegründet. Für 
die jungen Frauen war nun die Zeit gekommen, sich vom Kleinfeldfussball zu 
verabschieden. Auf einmal war das Feld viel grösser, die Anzahl der Spielerinnen 
höher und sogar der Ball war eine Nummer grösser. Viele Dinge, die sich schnell 
verändert haben. Ich habe aber von Anfang an gespürt, dass sich die Spielerinnen 
darauf freuen. Unser Ziel war es, so schnell wie möglich in die Spur zu kommen 
und Erfahrungen zu sammeln. Die Resultate waren uns vorerst nicht so wichtig.

Beim ersten Meisterschaftsspiel in Holligen holten wir uns mit einem 3:3 Unent-
schieden den ersten Punkt. Somit war bereits eine gute Basis geschaffen. Was 
danach folgte, hätten wir uns nicht zu träumen gewagt. Wir haben sämtliche 
Spiele gewonnen und standen Anfang November als Aufsteiger in die 1. Stärke-
klasse fest. Nun gehören wir zu den besten 6 Teams im Kanton Bern. 
Der Aufstieg wurde im Clubhaus bei einem gemütlichen Abschlussabend gefeiert.
Uns ist klar, dass die Rückrunde nun sehr schwer wird. Unsere Gegnerinnen 
dürften im Schnitt wohl 2 Jahr älter sein als unsere Spielerinnen. Der Aufstieg 
ist sicherlich etwas früh gekommen. Wir werden aber alles versuchen, um den 
Ligaerhalt zu schaffen.

Der Teamgeist bei den FF19 Juniorinnen ist nach wie vor sehr gut und ist sicher 
der Schlüssel zu unseren Erfolgen. Weiter so.
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Einzig die Trainingsbeteiligung lässt manchmal etwas zu wünschen übrig. Es 
herrscht zwar eine grosse Disziplin bei der Kommunikation der Absagen. Doch 
für meinen Geschmack sind es zu viele Absagen. In diesem Bereich haben wir 
sicher noch Luft nach oben.

Weiter ist es uns gelungen, ein paar Spielerinnen näher an unser 2. Liga Frauen-
team zu bringen. Bereits vier Spielerinnen nahmen am Trainingslager der Frauen 
in der Türkei teil. Die Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Frauenteams 
klappt sehr gut und wir helfen uns stetig mit Personal aus. 

Ich freue mich mit meinen beiden Trainerkollegen Beni und Thomas auf eine span-
nende und fröhliche Rückrunde. Schauen wir mal, wie weit wir kommen.� Schübi

Die FF19 und Frauen 4. Liga des FC Bethlehem vor dem gemeinsamen Freund-
schaftsspiel.
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Junioren Da
Liebe Mitglieder und Fans

Wir freuen uns, euch mitteilen zu können, dass unsere Junioren Db einen grossar-
tigen Start in die Herbstrunde hatten! In der 2. Stärkeklasse haben sie alle Spiele 
gewonnen und gezeigt, was für ein talentiertes und engagiertes Team sie sind. 
Die Hallenturniersaison war ebenso erfolgreich wie herausfordernd und wir sind 
stolz darauf, wie unsere Spieler sich in jedem Spiel bewiesen haben.

Jetzt stehen wir vor einer neuen Herausforderung: Der Frühjahrsrunde in der 
1. Stärkeklasse als Junioren Da. Wir wissen, dass dies ein weiterer wichtiger 
Schritt für unsere Mannschaft ist. Wir sind bereit, uns auf dieser neuen Ebene 
des Wettbewerbs zu stellen. Mit harter Arbeit, Teamgeist und dem unermüdli-
chen Einsatz unserer Spieler sind wir zuversichtlich, dass wir auch in dieser Runde 
erfolgreich sein werden.

Danke an alle, die uns unterstützen und wir freuen uns darauf, euch bei unseren 
kommenden Spielen zu sehen!

	 Mit sportlichen Grüssen, Bekim, Besim & Mitch (Trainer der Da Junioren)
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Kinderfussball

Rückblick und Ausblick aus Sicht Kinderfussball
Beim FC Bethlehem spielen deutlich mehr als 100 Kinder im Alter zwischen fünf 
und zehn Jahren Fussball. Der Kinderfussball bildet das Einstiegstor in ein aktives 
Sportleben. Aktuell haben wir im Kinderfussball (Junioren G + F + E) insgesamt 
neun Teams in den unterschiedlichsten Stärkeklassen. Und das ist sehr gut so!
Wir haben die gleiche Vision wie der SFV: das Modell der «3 L»!
Das erste L steht für die Freude an der Bewegung oder am Erlebnis in der Gruppe: 
Lachen!
Das zweite L bezeichnet die Möglichkeit, psychisch, motorisch und im Umgang 
mit Anderen Fortschritte zu machen: Lernen!
Das dritte L meint die Anstrengung an sich oder die persönliche Bewertung des 
Erreichten: Leisten!
Was würden wir gern noch mehr machen? Wir haben nicht genug TrainerInnen 
für die Anzahl Kinder.
Für diesen wertvollen und grundsteinlegenden Abschnitt in der Entwicklung der 
Kinder fehlt es uns hauptsächlich an TrainerInnenn, aber auch einfach an aktiven 
AssistentInnen. Wer uns hier unterstützen resp. helfen kann oder Hinweise hat, 
nimmt bitte mit Lutz Willms (+41 79 894 46 81) Kontakt auf! Die investierte Zeit 
wird honoriert, finanziell und mit dem unendlichen Dank der Kinder!
Im Sommer fehlt uns zum Beispiel die Unterstützung in der Fussballschule (G-Ju-
nioren) und im Trainerteam für den Jahrgang 2017 (F-Junioren).
Wir haben in unseren Quartieren sehr viele und ganz tolle Kinder. Lasst uns ge-
meinsam dieses grosse Potential nutzen!
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Rück- und Ausblick Ea+Eb
Im August 2023 sind wir mit etwas mehr als 20 Kindern in die Saison 2023/24 
gestartet. Im Trainerteam teilten sich 7 Papas / Freunde / Opas die Aufgaben auf. 
Das ist ein ganz tolles Miteinander untereinander! Ein grosses DANKE an alle!
Die Turniere spielten wir gemeinsam mit zwei Teams in der 2. Stärkeklasse. Das 
Aufteilen war eine Herkulesaufgabe. Die Organisation mit den Eltern und das 
Bilden von Fahrgemeinschaften ist immer wieder eine Freude! Da haben wir in 
den letzten Jahren viel richtig gemacht.
Im Winter spielten wir mit allen E-Teams insgesamt 19 Hallenturniere plus in der 
Futsal Kids League. Das waren schöne Erlebnisse! Wir konnten sechsmal den 
ersten, dreimal den zweiten und zweimal den dritten Platz erspielen.
Spielerisch gab es einzelne Kinder, die überfordert oder auch unterfordert waren. 
In der Rückrunde spielen wir ab Ende April 2024 deshalb jeweils mit einem Team 
in der 1. Stärkeklasse, in der 2. Stärkeklasse (plus 1 Team von Yael) und in der 
3. Stärkeklasse (gemeinsam mit Kindern vom Yael). Vorfreude!
Lutz Willms und Trainerteam (Celio + Edin + Francesco + Michi + Röbi + Roger)

WIR SUCHEN DICH!
Hilf uns und den Kindern im Quartier bitte als TrainerIn oder Assistenz-
trainerIn.
Hast Du ca. 1- bis 2-mal die Woche 2 Stunden Zeit (am späten Nachmittag)? 
Bist Du zuverlässig? Willst Du etwas dazu verdienen?
Dann melde Dich doch einfach bei mir: Lutz Willms (+41 79 894 46 81)
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Bericht G-Junioren
Wir durften nach der grossen Sommerpause wieder mit vielen Kindern starten. 
Das bewährte System in zwei kleineren Gruppen im Sommer und alle zwei Wo-
chen in der Halle, haben wir beibehalten, weil es sich nach unserer Ansicht für alle 
die beste Lösung ist. Wir waren auch in dieser Spielzeit an drei Turnieren, wovon 
wir eines durchführen durften. Wir hatten Glück, mit dem Wetter und den sehr 
angenehmen und hilfsbereiten 
Gastvereinen. 

Die Hallenzeit ist und bleibt eine 
spezielle Zeit. Obwohl wir eine 
Tophalle mit einer super Infrastruk-
tur haben, ist Fussball einfach ein 
Sport, der in der Natur am meisten 
Spass macht. Wir gehen am 2. März noch an den Pom-Bär-Cup, welcher immer 
sehr viel Spass bereitet und sehr gut organisiert ist.
Im Sommer müssen die Kids‘s mit Jahrgang 2017 die Fussballschule verlassen. Für 
diese Kids wird im Hintergrund schon jetzt ein Trainer gesucht. Wird aber wieder 
sehr schwierig werden, es sei denn, ein Elternteil aus der aktuellen Fussballschule 
würde sich melden. Wir machen sicher rechtzeitig Werbung für diese Aufgabe.
Zwei junge, sehr motivierte Frauen unterstützen uns zeitweise, seit dem Herbst, 
beim Training. Joelle und Aisha sind aktive Spielerinnen bei den FF 19 Frauen und 
unterstützen uns so oft sie es zeitlich einrichten können. Herzlichen Dank dafür.
Auf den kommenden Sommer wird es einen grossen Umbruch bei der Leitung der 
Fussballschule geben. Lara, Loan und auch ich werden für die Fussballschule in 
Zukunft nicht mehr zur Verfügung stehen. Die Verantwortlichen müssen deshalb 

eine neue Leitung suchen. Lara besucht ab 
Ende Februar die Fachhochschule in Luzern, 
um ihren Master zu machen, Loan wird als 
Goali-Trainerin bei den Junioren und Junio-
rinnen weiterhin mit dem Verein verbunden 
sein. Ich werde künftig als Protokollführer im 
Vorstand mein Bestes geben.
Wir bedanken uns bei allen, die uns irgend 
in einer Form bei der FS unterstützt haben.
� Für den Staff: Röfi
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